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QM-Handbuch
Das QM-Handbuch beschreibt die allgemeinen Anforderungen an ein Qualitätsmanagementsystem. Weiterhin werden im QM-Handbuch die Qualitätspolitik und die Leitziele am BBZ Homburg festgelegt. Die schematische Darstellung des BBZ Homburg mit einer Personalisierung der Funktionsträger*innen befinden sich ebenfalls im Handbuch. 
Erstellen von Qualitätszielen.
Die Funktionsträger*innen erfassen im aktuellen SJ Themen für das folgende SJ (F-Themensammlung_Funktionsträger). Am Ende des aktuellen SJ wählen die Funktionsträger aus den gesammelten Themen ihre Q-Ziele für das folgende SJ aus.
Hierbei werden jährlich aus dem Kollegium, von Fachkonferenzen oder den Abteilungen Jahres- bzw. Qualitätsziele formuliert, die dann später dem Kollegium in einer Dienstbesprechung vorgestellt werden. Bei den Jahreszielen erfolgt darüber hinaus auch eine Abwägung der damit verbundenen Chancen und Risiken. 
Steuergruppe 
Die IS Steuergruppe beschreibt, welcher Personenkreis in ihr vertreten sein kann. Um eine effektive Arbeit in dieser Gruppe zu ermöglichen, sollte der Personenkreis, falls möglich, nicht über 10 Personen liegen. Die Steuergruppe tagt mindestens einmal jährlich und wird von einem Prozesseigner organisiert. In ihr erfolgt u. a. eine Bestandsaufnahme der Audit-Ergebnisse, der Vorschläge zu den Qualitätszielen, der Schülerbefragung und es werden Entwicklungsziele festgelegt, die in die überprüfbaren Qualitätsziele einfließen. 

Chancen- und Risikomangement

Das Chancen- und Risikomanagement dient der Identifizierung von Chancen und Risiken, die auf das Qualitätsmanagementsystem einwirken können. Dabei sollen erwünschte Auswirkungen verstärkt und unerwünschte Auswirkungen verhindert bzw. verringert werden. 

Nach der Identifizierung der Chancen und Risiken werden diese in Listen dokumentiert, die in Kategorien untergliedert sind. Anschließend wird eine Eintrittswahrscheinlichkeit mit einer fünfstufigen Skala von sehr hoch bis sehr gering festgelegt, die mit einer möglichen Schadenshöhe von unbedeutend bis katastrophal multipliziert wird. Dieses Produkt ergibt den Risikowert, der Grundlage für die Eingliederung in eine Rangliste ist.
Nach der Analyse und Festlegung einer Rangfolge werden Maßnahmen bestimmt, die das Risiko minimieren bzw. eliminieren. Hierbei wird festgelegt, wer für die Maßnahmen verantwortlich ist und welcher Zeitrahmen (jährlich) zur Verfügung steht. 
Nach Ablauf dieses Zeitrahmens hat eine Neubewertung zu erfolgen. 

Risiken überwachen und überprüfen - Regelkreis
Nach Ablauf des festgesetzten Zeitrahmens erfolgt eine Neubetrachtung, bei der die Beantwortung folgender Fragen eine detaillierte Bewertung ermöglichen können:

· Hat sich die Eintrittswahrscheinlichkeit „EW“, die Auswirkung oder die Ursache des Risikos geändert?

· Wurden Maßnahmen wie geplant eingeleitet?

· Wirken eingeleitete Maßnahmen wie erwartet oder muss nachgesteutert werden?

· Sind getroffene Annahmen immer noch gültig?

· Sind Risikoauslöser eingetreten oder im Begriff einzutreten?

· Sind Risiken eingetreten, die vorher nicht identifiziert worden sind?

·  Mitgeltende Unterlagen
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Planungsgrundlage�
�
- Schülerbefragung�
�
- Verbesserungsvorschläge�
�
- Betriebsbefragungen�
�
- Elternbefragungen�
�
- Kennzahlen�
�






Chancen�
�
- Verbesserung der Schule�
�
- Attraktivität der Schule�
�
- Motivationssteigerung von Schülern 


  und Kolleg*innen�
�
�
�






Risiken�
�
- fehlende finanzielle Mittel�
�
- Zeitbedarf�
�
- personelle Umsetzbarkeit�
�
Schulträger�
�
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